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Zitat von TwoEdgedWord

Da das Thema ja einigermaßen beantwortet scheint und der Thread eh gerade wieder
aus dem Ruder läuft häng ich mich mal aus Interesse dran....

Inzwischen sind ja die ersten Coronajahrgänge aus dem Referendariat: Gibt es schon
Erfahrungen aus erster oder zweiter Hand, was Amtsarzt und Private Versicherung zu
einer durchgemachten Coronaerkrankung sagen?

PKV kann ich dir nicht sagen, da ich aus anderen Gründen dort keine Chance habe da
Ersatzschule.

Die Amtsärztin hat es am Rande zur Kenntnis genommen kurz gefragt wie der Verlauf war und
ob ich noch Beschwerden habe. Wirkte aber fast wie allgemeines Interesse. Zwar galt für mich
wegen GdB eh ein anderes Verfahren, aber ich hatte nicht den Eindruck das eine vermeintlich
ausgeheilte Covid Infektion da eine Rolle spielt. Bei noch aktuellen Long Covid Beschwerden
sieht es sicherlich anders aus.
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